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Golf und Residenz – zwei Begriffe, die im Chiemgau schon zu einer

kleinen Institution verschmolzen sind – und … man/frau kennt sich:

Hansi und Cornelia, Ramona und Elmar, Alexander und Laura, 

Lars und Christian, Wolf-Rüdiger und Hubert, Sepp und Frank, 

Rosi, Max, Michael und, und…

Klassiker sind gut 
für die Seele! 

30. Gourmet Classic GOLFTURNIER

30 PCLife

A
lle waren gekommen und hatten
neben ihrem Golfbag beste Laune
und ihren guten Schwung mitge-

bracht. Eingeladen in seine Residenz in
Aschau hatte Heinz Winkler, Sternekoch
und einer der großen »ehrwürdigen« Gour-
metköche. Nichts gegen die »Jungen«, aber
30 Jahre Gourmet-Golfen, das ist geballtes
Wissen, gepaart mit Erfahrung, Weitsicht
und einem guten sicheren Händchen – in
allen Lebenslagen, sowie in der Küche und
.... auf dem Golfplatz. 
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Treffpunkt war der Golfclub Prien-Bauernberg, nur ein paar
Kilometer von der Residenz Aschau entfernt. Bei herrlichstem
Wetter und einem bestens gepflegten Course starteten die 
Vierer-Flights, NACHDEM man sich im gemütlichen Club-
restaurant mit Weißwurst, Brezn und diversen Aufbau-
Getränken fit und startklar gemacht hatte. 
Flinke Helfer aus der Residenz-Mannschaft hatten auf dem Par
72 und 5.773 Meter langen Golfkurs mehrere »Gourmet-Kondi-
tions-Stärkungs-Stände« aufgebaut, um mit Köstlichkeiten und
feinen Häppchen aus der Küche dem schönen Spiel noch ein
paar Krönchen aufzusetzen. 
Bleibt bis heute die Frage »auf dem Green« stehen, ob die Teil-
nehmer wegen dem Golfen oder doch wegen den Schmankerln
gekommen waren. Nach den lokalen Platzregeln wurde ein
Texas Scramble gespielt, was zu besonders »hübschen« Ergeb-
nissen führte. Sieger mit 64 Nettopunkten – der Flight Conny,

Hubert, Michel (Weinsponsor aus Südtirol)  und Frank. 
Der eigentliche Höhepunkt war neben der Siegerehrung mit
wirklich schönen Sachpreisen, Hotel- und Restaurantgut-
scheinen das abendliche 6-Gänge-Menü vom Meisterkoch
höchstpersönlich. Die begleitenden Weine dazu, die netten
unterhaltsamen Gespräche, die Zeit danach – Heinz: Das war
wieder einmal eine sterneverdächtige Spitzenleistung!  
Frank Gindler Fotos: Residenz Aschau, Frank Gindler, 
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W
er meint, ein Golfplatz in den Bayerischen Alpen sei
hügelig, ein ständiges Auf und Ab mit schwierigen
Schlägen in prekären Hanglagen, der irrt. Nur ein paar

Autominuten vom Ortskern entfernt liegt die herrlich gepflegte,
86 Hektar große Anlage des Golfclubs Ruhpolding. Harmonisch
schmiegen sich die 18 Löcher an Bäche, Wiesen, alte Bauernhäuser
und neuangelegte Teiche. Es ist ein sportlich fairer und nicht allzu
schwieriger Platz, Par 72, 6.004 Meter (Damen: Par 71, 5.134
Meter). Die sicherlich anspruchsvollste Bahn ist das 13. Hole, ein
Par 5 mit 571 Metern Länge. Es ist die längste Bahn in der gesam-
ten Golfregion, die allein im Nahbereich cirka 15 Golfplätze bietet.
Das Panorama von fast allen Abschlägen aus ist atemberaubend.
Den (für mich) herrlichsten Ausblick genieße ich nach dem Errei-
chen des hoch liegenden Green von Hole 15 beim Abschlag an
Loch 16. Drei Mal tief durchschnaufen und mit gutem Abschlag
und flotten Schritten geht’s wieder bergab. Wohl wissend, dass
nach dem 17. Hole, ein Par 3 das 18. Hole fast ein Garant für ein
perfekt zu spielendes Par ist. Das 19. Hole führt direkt zu Andy ins
Clubhaus – zur Vesper, zu gutem Essen, einem »Golfer«, einem
Weißbier und vielen sympathischen Gleichgesinnten. Es lohnt sich
ein Blick auf die Internetseite »Golfclub der Weltmeister und
Olympiasieger«: Tauchen Sie ein in die Welt des Golfspiels in und
um Ruhpolding. Text/Fotos: Frank Gindler 

Platzreife! 
Genießen Sie GOLF in Ruhpolding


